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E FKAS
Menschenführer

Lieber Herr Näbi!
Du bist ein guter Freund von mir, trotzdem

rede ich Dich mit «Herr» an, weil ich so viel
Hochachtung vor Dir und Deinem klugen Witz
habe.

Lies bitte beiliegendes Inserat, aber
vorsichtig, mir isf etwas schwindlig geworden
dabei. Was sagst Du dazu 1

Suchen Sie tüchtigen Verkaufsleiter?

Uebemehme die Organisation nnd Führung Ihre« Vertreterstabes,

erfolgreicher Menschenführer. Offerten yon nur
seriösen, leistupgfähigen Finnen unter Chiffre F 50060 Li

Sind wir nun endlich so weit, dafj die
Menschenführer stellungslos werden t Oder will der
sich nur verändern I Weifjt Du, so «hinter-
rückslige druus», weil das andere ihm zu
gefährlich wird I Nach meiner Meinung haben
wir von dieser Sorte «genug» in Europa, so
daf) der Inserent schwerlich einen neuen Platz
linden wird. Vielleicht dafj er es bei einem
sogenannten «unzivilisierten» Volk versucht,
weil die ja noch nicht wissen, wohin das
«Geführtwerden» führt. Grufj I Päuk.

Lieber Päuk I

Ich kenne mich in den mancherlei
Führerberufen nichf rechf aus. Es gibt Lokomotivführer,

die führen Lokomotiven, es gibt
Bergführer, aber ich habe noch nie einen
beobachten können, wie er Berge geführt hat, weil;
auch nicht, ob sich Berge führen lassen wollen
und wohin. Vielleicht aufs Versatzamt, weil
doch hie und da die Rede vom Bergeversetzen
geht, so dafj also der Bergführer einen Berg
aufs Pfandhaus führen müfjte, um ihn daselbst
zu versetzen. Auch, wenn der Berg nicht zu
Mohammed will, könnte ihn ein geschickter
Bergführer eventuell dazu bringen. Menschen
lassen sich allerdings leichter zu etwas bringen,

zu den abscheulichsten und zu den
großartigsten Sachen, wenn der Menschenführer
sein Handwerk versteht. Wir haben diesbezüglich

wesbezüglich sage ich nicht ja
allerhand erlebt. Ich erinnere mich auch, dafj
irgendwo geschrieben stand, die Unterredung
mit dem Führer sei verboten, genau wie das
Abspringen während der Fahrt, ich weilj
aber nicht mehr genau, wo ich das gelesen
habe. Der Mann aus Deinem Inserat, der sich
als erfolgreicher Menschenführer anpreist, will
aber aufjerdem einen Vertreterstab führen.
Was ein Vertreterstab isf, weifj ich wiederum
nicht genau, kann es aber vermuten. Der
Mann, der an der Bahn vor Abgang des Zuges
seinen Stab hebt, ist, soviel ich weilj, der
angestellte Vertreter der SBB an dem betreffenden

Bahnhof, sein Stab isf demgemäfj ein Ver-
treferstab, und so nehme ich an, der Mann,
der einen Verfreterstab führen will, wird eine

Wunderbare Aussicht auf Zürich.
Kleinere und gröfjere Geselischaftsräume, Säle für
Sitzungen, Personalfeste, Hochzeiten und Familienanlässe.

Der renommierte Keller, die vorzügliche
Küche und die flotte Bedienung befriedigen alle.

H Mit Tram Nr. 7 bis Bucheggplatz"
Telephon 26 25 02 Hans Schellenberg-Mettler

solche Stelle suchen, mit einer roten Kappe,
die den meisten Vertrefer-Sfabführern
ausgezeichnet steht und um die ich sie seit langem
beneide. Wenn er außerdem noch erfolgreicher

Menschenführer isf, so könnte es sich am
Ende sogar um einen früheren Lokomotivführer

handeln, der ja mit Hilfe seiner
Lokomotive erfolgreich Menschen, z. B. mich, hie
und da einmal durch den Gotthard ins schöne
Tessin geführt hat. Also nun haben wir es:
ein ehemaliger Zugführer will Bahnhofvorstand
werden und hat das eben in einer heute
besonders geläufigen Sprache zum Ausdruck
gebracht.

Ich bin froh, dafj ich darauf gekommen bin
und mir nun nicht länger Deinen Kopf zu
zerbrechen brauche. Grufj Näbi.

Seelisch leidende Polizisten

Lieber Nebelspalter!
Im Zürcher Gemeinderaf ist eine Interpellation

zu dem Fall des Erfinders Ganz behandelt

worden, wobei der Interpellant mitgeteilt
hat, Beamte der Fremdenpolizei hätten
erklärt, Jeder rechte Schweizer müsse, bedingt
durch sein Bluf und die Geschichte des
Schweizervolkes Antisemit sein.

Zu dieser Interpellation sprach ein zuständiger

Stadtrat von den durch die Angriffe
«seelisch leidenden Polizisten». Das verdient
doch wohl gebrandmarkt zu werden. F. K.

Arbon, Basel, Chur, Frauenfeld,
St. Gallen, Glarus, Herisau, Luzern,
Ollen, Romanshorn, Schafihausen,
Stans, Winierthur, Wohlen, Zug,
Zürich. Depots in Bern, Biel,
La Chaux-de-Fonds, Interlaken, Thun.

Lieber F. K.I
Es ist auch gebrandmarkt worden. Ich kann

mir zwar durchaus vorstellen, dafj ein Polizist
seelisch leiden kann, auch Polizisten sind
Menschen wie Du und ich. Ich mulj aber
sagen, ein Polizist und noch dazu einer von
der Fremdenpolizei, der solche niederträchtigen

Bemerkungen über das macht, was einem
rechten Schweizer ziemt, kann gar nicht
genug seelisch leiden. Am liebsten würde ich
ihm noch eine Tracht Prügel verabfolgen, damit

er, was ihm wahrscheinlich mehr Eindruck
machen würde, auch körperlich noch etwas
zu verspüren bekäme. Wer heute, nach dem,
was die Welt mit Entsetzen in den letzten
Jahren hat erleben müssen, es wagen kann,
zum Antisemitismus aufzurufen und sich zu
bekennen, der isf nicht nur kein rechter Schweizer,

sondern überhaupt kein rechter Mensch.
Nebelspalter.

Welche Person

Lieber Nebi!
Lies das bitte!

Welche
Person wüie In der

I Lage, mir klare An-
Haben zu machen
übet wteMSqe Lebens -

»rei-grwlsie meines.
I Schicksal* In rvaner
I Zukunft? Offerten anÀf4r 4135 an Postlach

^^54777 OFA 4155

Glaubst Du, dafj es solche Personen gibt
Grufj Heiri.

Lieber Heiril
Selbstverständlich Ich selbst bin solch eine

Person. Ich kann dem Frager nämlich
mitteilen, dalj er ziemlich viel Geld verlieren
wird, wenn er die Ratschläge befolgt, die ihm
jetzf auf sein Inserat hin zugehen werden.

Grufj Nebi.

Exotische Blöcke

Lieber Nebi

Wie Du aus dem Amtsblatt des Kantons Bern
ersiehst, isl da dauernd von einer «Gruppe
exotischer Granitblöcke in Lombach» die Rede,
unter welchem Stichwort dieses Naturdenkmal
als Nr. 102 G 80 in das Verzeichnis der
Naturdenkmäler aufgenommen worden isf. Müssen

nun diese armen erratischen Blöcke wirklich
als exotische Blöcke in die Geschichte unserer
Naturdenkmäler eingehen I Walter.

Lieber Walterl
Ich finde, sie haben noch sehr großes Glück

gehabt. Wie leicht hätten erotische Blöcke aus
ihnen werden können Nebi.

f 0 R OIE SCHWEIZ: PRODUITS BELLARDI SA BERNE
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